
BEVÖLKERUNG
UND ERWERBSTATIGKEIT

FACH SER IE

1

Reihe 1.5

Staatsa ngehörig keit

1 980

Hinweis: Mit der vorliegenden Ausgabe
wird der jährlich erscheinende Bericht

,,Staatsa n gehörigkeit" eingestellt.

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG:W KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ

Bestellnummer: 2O1O150 - 8O7OO



ilililmil flil'{ür 
ry{ü1fi 

f üiililrii

Erschienen im Oktober 19g1
Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet

Preis: DNt 2,40



Inhal t

E i nf üh rung

Schaubi 1d

Einbürgerungen aufgrund ausgewählter Rechtsgrundlagen 1966 bis i9g0

Seite

6

t0

11

11

11

4

Tabellenteil

tsg rundl agen

2 Eingebürgerte personen 1980 nach Rechtsgrund und Ländern

3 Eingebürgerte Personen 1980 und 1979 nach der früheren Staatsangehörigkeit

Erwerb der deutschen staatsangehörigkeit aufgrund ausgewäh1ter Rech1970 bis 1980 .

Erwerb_ der deutschen Staatsangehörigkeit durch Erklärungen
RuStAÄndG 1974 im Jahre 1980-nach iände.n ......:...

7

ö

4 Erwerb der deutschen. staatsangehörigkeit durch Einbürgerungen, staatsangehörigkeits-urkunden für Deutsche 1980 sowie Eiwerb und Fortbeständ där deutschen 6taatsängehörig-keit durch Erklärungen aufgrund des 2. staRegc 1977 nach Ländern

5 aufgrund des Art. 3

6 Aus der deutschen Staatsangehör
sowie nach Ländern

igkeit entlassene Personen 1980 nach neuen Heimatstaaten

Ze ichenerkl ärung
nichts vorhanden
kein Nachweis vorhanden

Abkür z ungen
BGBl.
RGBI.

i.d.F.

Bundesgeset zbla t t
Re i chsgese tz bI a t t
in der Fassung

-3-



Einführung

Der vorliegende Bericht enthäIt die aufgrund
der Erhebungen der fnnenminister bzw. -sena-
toren der Länder und des Bundesverwaltungsamts
zusafiLrnengestellten Ergebnisse der Staatsange-
hörigkeitsstatistik für das Jahr 1980.

In den Tabellen 1 , 2, 4 und 5 werden die Perso-
nen, die die deutsche Staatsangehöri-gkeit durch
Einbürgerung oder Erklärung erworben haben,
nach dem Rechtsgrund nachgewiesen,

Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch
Einbürgerung

Die Einbürgerungen erfolgen überwlegend nach
den Bestimmungen der §§ B und 9 des Reichs-
und Staatsangehörj-gkeitsgesetzes (RuStAG) vom
22- Julr 1913 (RGB1. S. 583), zuLeLzt geändert
durch das Gesetz zur Vermi.nderung der Staaten-
losigkeit vom 29. Juni 1977 (BGB1. I S. 1101)
sowie nach § 6des (1.) Gesetzes zur Regelung von
Fragen der Staatsangehörigkeit (1. StaRegc) vom
22. Februar 1955 (BGBI. I S.65). Diese sowle
die weiteren in Betracht kommenden Vorschriften
besagen, im einzeLnen folgendes:

§§ 8 (Einbürqeruns von Aus]ändern) und 9

(Einbürqerun g von Ehegatten Deutscher)
RUStAG

In diesen Fällen hängt der Erwerb der deut-schen Staatsangehörigkej-t neben der Nieder-lassung in Deutschland, der Geschäftsfähig-
keit, der Unbescholtenheit und der wirt-
schaftlichen Leistungsfähigkeit in der Re-gel von einem rechtmäßigen Inlandsaufent-
halt von mindestens 1O Jahren - bei Einbür-gerungen nach § 9 von nur 5 Jahren und die
Ehe solI 2 Jahre bestehen - und dem Verlustder bisherigen Staatsangehörj_gkeit ab; nach
§ 9 ist der Verlust der bisheilgen Staatsan-gehörigkeit zwingende Voraussetzung für eineElnbürgerung,

a) i.d.F. von Art. 1, des Geset2ss zur An-
derung des Reichs- und Staatsangehöri,g-keitsgesetzes (RuStAGAndG j 97 4) - vom 2ö.
Dezember 1974 (BGBI. I S. 3714): Danachwar das nichteheliche minderjährige Kindeines Deutschen einzubürgern, wenn einenach den deutschen Gesetzen wirksameFeststellung der Vaterschaft erfolgt warund das Kind seit 5 Jahren seinen äauern-den Aufenthalt im In1and hatte.

b) i.d.F. von Art. 4 des Gesetzes zur Ver-minderung der Staatenlosj_gkeit:
Nach dieser Fassung ist das nichteheliche
Kind eines Deutschen einzubürgern, vrenneine nach den deutschen Gesetzen wirksameFeststellung der Vaterschaft erfolgt ist,das Kind seit 3 Jahren rechtmäßig Äeinendauerenden Aufenthal_t im In1and hat undden Antrag vor der Vollendung des 23.Lebensjahres stel_tt.

§ 1 o RustAG

Art,4 RuStAJindG 1974:

§ 1 3 RustAG

§§ 8, 9 und

Nach dieser Bestimmung stand der An.spruchauf Einbürgerung nach s 10 RuStAG in derFassung des Anderungsgesetzes bis zum Ablaufvon 3 Jahren nach dem Inkrafttreten des Ande-rungsgesetzes - und damit in der Zeit vom1. Januar 1975 bis zum 31. Dezentber 1977 -auch dem nach dem 31 . l4ärz 1 953 geborenenvolljährigen Kind zu.

Diese Vorschrift regelt die Wiedereinbürge-rung von nicht im Inland lebenden ehemaligenDeutschen oder ihren Abkömmlingen.

11 des (1.) StaRegG:

Nach diesen Bestirunungen können bzw. müssendeutsche Volkszugehörige, die nicht Deutscheim Sinne des Grundgesetzes sind, unter be-stimmten Voraussetzungen eingebürgert werden

§ 6 des (1.) StaReqG:

§ 12 des (1 . ) StaReqG i.d.F. des Art. fII des
3. StaRegG vom 1 9. August 1 957 (BGB1. ]
s,'l 251 )

Nach dieser Vorschrift muß derjenige, deraufgrund von Art. 116 Abs. 1 des Grundge-setzes (GG) Deutscher ist, ohne die deutscheStaatsangehörigkeit zu besitzen, auf seinenAntrag hin eingebürgert werden, es sei denn,daß Tatsachen die Annahme rechtfertigen, daßer die lnnere oder äußere Sicherheit der Bun-desrepublik oder elnes deutschen Landes ge-fährdet.

Tinen Anspruch auf Einbürgerung hatten früherdeutsche Staatsangehörige, die im Zusammenhangmit Verfolgungsnaßnahmen aus politischen, ras_sischen oder religiösen Gründen zwischen dem30. Januar 1933 und dem 8. Mai 1945 vor In-krafttreten dieses Gesetzes eine fremde Staats-angehörigkeit erworben haben, auch wenn sieihren dauerenden Aufenthaft im Aus]and beibe-halten haben. Bis zurn 31.12.1970 stard auch den Ab-
känn-Ii-ngen dieser personen ejl solcher Anspmch zu.
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Art. 'l 16 Abs. 2 Satz 1 GG vom 23. Mai i949
(BGBI. r s. 1):

Vorschrift und das ebenfall,s in Betracht
kommende Zweite Gesetz zur Regelung von
gen der Staatsangehörigkeit (2. StaRegc)

Zwej-tes StaRegG:

Fra-
vomNach dieser Vorschrift sind frühere deutsche

Staatsangehörige, denen zwischen dem 30.Januar 1933 und dsn 8.!tai 'l 945 die Staatsange-
hörigkeit aus politischen, rassischen oder
religiösen Gründen entzogen worden ist, undihre Abkömmlinge auf Antrag wieder einzu-
bürgern.

§lder Verordnunq zur RegeLunq von Staats -
angehöriqkeits f ragen vom 20. Januar 1942
(RGB]. I S. 40):

Aufgrund dieser Vorschrift kann ein Aus-
Iänder auch ohne Begründung einer Nieder-
J-assung im Inland eingebürgert werden.

ArL. 2, des Gesetzes zur Verminderung der
Staatenlosigkeit:

Nach dieser Vorschrift ist ein seit Geburt
Staatenloser bei VorLj-egen bestimm.ter Vor-
aussetzungen auf seinen Antrag einzubürgern

Erwerb der Deutschen Staatsangehörigkeit durch
ErkIärung

Durch Erklärung wurde die deutsche Staatsänge-
hörlgkelt- im Berichtsjahr fast ausschließlich
aufgrund des am 1 . Januar 1 975 in Kraft getre-
tenen Art. 3 RuStMndc 1974 erworben. Diese

'1 7. Mai 1956 (BGB1 . I S. 43't ) besagen folgen-
des:

Art. 3 RuStMndG .1 974

Nacl-r dieser Bestim,nung konnten a1f e Kinder,die nach dem 31 . t(ärz 1953, aber vor In-krafttreten dieses Gesetzes (1. Januar 1975)in Ehen zwischen einer Deutschen und einemAusfänder geboren wurden, durch einfache
ErkJ-ärung die oeutsche Staatsangehörigkeit
erwerben. Dieses Recht stand auch dem nicht-ehelj-ch geborenen Kind zu, das durch eine
von einem Ausländer bewirkte und nach dendeutschen Gesetzen wirksame Legitimation
serne durch Geburt erworbene deutsche
Staatsangehörigkeit verloren hatte. Das Er-k1ärungsrecht konnte nur bis zum Abfauf von3 Jahren nach Inkrafttreten dieses Gesetzes,
also bis zum 31. Dezember 1977, ausgeübt
werden.

Dieses Gesetz regeft die Staatsangehörig-
keitsfragen, die sich aus dem Anschl-uß
österreichs an das Deutsche Reich im Jahre
1 938 ergeben haben und gewährt bestimmten
Personen das Recht auf rückwirkenden Erwerbbzw. Wiedererwerb der deutschen Staatsange-hörigkeit durch Erklärung.
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Jahr

'l Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit auf g rund
ausgewählter Rech tsq ru nd f agen

Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit
darunter durch

auf rund von
Erkl ärung

Art. 3 ,,
RuStAAndG U

197 4

197 0

1971

197 2

197 3

197 4

197 5

197 6

197 7

197 I
197 9

1980

18 585

18 914

18 645

18 8s8

24 744

79 925

64 977

83 444

52 295

36 538

37 613

'l 00

100

100

't 00

100

100

100

100

100

100

r 00

6 965

6 048

s 913

6 976

9 566

6 557

7 854

I 962

9 81s

10 852

10 s37

37 ,5

32t0

32r0

37 ,0

38 ,7
8r 3

12, 1

10 ,7
18, 8

29 ,7
28,0

898

2 008

2 487

2 412

2 743

3 887

5 113

4 406

4 046

3 749

3 993

4r8

10r6

13,3

12, 8

11,1

4r9

7 r9

5r 3

7 r7

10,3

10 ,6

414

553

s25

759

563

909

528

306

779

613

587

2r2

)o

2r8

4r0

2r7

1r1

2r4

1r6

1r5

lr8
1r6

I 822

9 65'l

9 254

8 336

11 359

12 948

14 359

16 358

17 381

18 761

21 094

47 ,5
5l,0
49 ,6
44r2

46,0

16 ,2

22,1

19,5

33 ,2
51 ,4

56 ,1

55 00 r

35 496

51 812

19 s85
't s86

510

58,8

54,6

62, 1

37 ,5
4r3

1r6

1) Erst am 1.1.1975 in Kraft getreten

E inbürge rung

Art. I l5
Abs.2

Satz I GG

S8
RUS tAG

s9
RUS tAG

s6
StaRegG

Pe rsonen
insgesamt

Anzahl t AnzahI t Anzahl t Anzahl I t Anzahl
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Personen-
gruppe 1 )

't3

20
46

2 168
2 259
1 27A
5 705

33

l5
85

1
i8

8

58
56
55

179

128
130

53

3r 1

21
17

7

4

Rheinland-
270
282
173
'125

14
14

5

34

2 693
2 685
r 655
7 034

't8
21

6

45

Baalen-
3

I
6

2 Einqebürqert Personen I 980

E inbür
und zwar auf

§9Abs.1

des (1.) StaRegG

't 'l

Schleswig-

Bre

Nord rhe in-

Saar

Berl in

9

Insge

Zu samme n.

Männer
Erauen
Ki nde r

Männer ..
Frauen ..
Kinder ..

353

8 599

1 5t3

165
143

45

35
54 l;

t
3

14

2

21

't3
14
25
52

24
8

53183 89

48
58

r06

43'l

70
80

150

Männer.
Frauen.
Kinder .

Z u sammen

Männe r
Frauen
Ki nde r

Männer ..
Frauen ..
Kinder ..
Zusamnen.

Männer.
Frauen.
Kinder .
Z u samme n

Z usammen

Insgesamt

383
241

I 015

132
90
81

309

839
795
505
't40

2s6
209
111
536

183
212
115
511

18
l8
12

48

398
454
305
151

31
41
28

106

't9
l3
14

46

r 403
1 5'14'r 07'l
4 048

29
l9
28

16

'490
538
331

359

6
8

26

12
7
4

23

Ham

ieder
t 5'l
103 l

2254

35

914

490
nr!

1

12

l3

;
17

18

48

30
r03

18,!
Z usammen.

Z usamne n.

Zusannen

105
84
64

253

2 853
2 801
1 701
7 361

l
33

3

35
27
)1

85

,|
2

:
Männer ..
Frauen ..
Kinder ..
Z u samnen.

Männer ..
Frauen ..
Kinder ..
Z u silmen.

Mä nner
E rauen
Kinder

895
141
572
214

408
396
424
628

696

461
730

525
493
2s8
276

171
123

7't
371

169
695
617
082

3
,_

l0

Hes
180
251

372
to:

338
399

't
6
2

t5

:
3

2

1
i
4

1
,_

35

6

1 824I 236
5 034

21 094

6
2
5

't3

Männer ..
Frauen ..
Kinder ..

3 88s
3 948
2 340

l0 173 880

1

2
29
32

4

4

Bay
Männer.
Frauen.
Kinder .

Zusammen

812
195
478

2 085

3
38

5

3

3
5
8

1',|
't I

8

30

I
5
4

17

2

l

,
,|

1

3

151
123

89

359

69
46
68

183

611
598
304

261
195
171

640

125,,:

3

:

43

6

6

731

48
36

84

I

l
2301

ll
11

3015

'|

:

Bundesver
Männer.
Frauen.
Kinder.
Z u sammen

103
13

223

Männ er
Frauen
Kinder

3,:
13

58
33
40

131

14 411 4 209 I 875
14 349 3 555 2 118
8 237 2 772

37 003 10 537 3 993

4
12

126

129
120
101

350

9

4

244
170
173

587142

45

-8-

27
21

*) Bearbeitende Dienststellen: Innenministel bzw.
der Länder, Bundesverwaltungsamt.

36 53

§8 §9 § 10 § 13 §5 §8

RUS tAG

ins-
ge s amt Art. 4

RUStA
Ändc 1 974

§r
der VO von
20.1.1942
- RGBI. I
s. 40 -

Art. 'l 1 6
Abs.2
Satz 1

I 2 3 4 5 5 1 I 9 10

-sena toren 1) Kinder sind Personen, die das 18
vol.fendet haben.

Lebensjahr noch nicht

l

1
,|

't

,|

l

1

1

4

I
1

3

6

3

4

4

1

2



43gL-Bechtsgrund und Ländern* )

9erungen

Grund von

§9Abs.2

Pe rsonen-
gruppe 1 )

von 22.2.1955

12

Ho 1s tei n

143
114

36

293

22
29

9

60

42't
331
183
941

Männer
Frauen
Kinder
Z us ammen

Män ne r
Frau e n
Kinder
Zu sanmen

Männer
Frau en
Ki nde r
Zusanmen

Itän ner
Frauen
Kinder
ZuEmnen

Männer
Ffauen
Kinder
Zu sammen

Männe r
Frauen
Kinder
Z us ammen

llänner
Frauen
Kinder
Z usamnen

llänne r
Frauen
Kinder
Z usammen

Män ner
Frauen
Kinder

2
1

2
;
3

l5
12

6

34

1

l
2

20
35

55

25
l'l

1

37

bu r_q

sachsen

men

westfalen

sen

Pfalz

Wür t tenberg

ern

land

(west)

wa1 t ung samt
5
I

samt

884
838
464

2 186

524
558
350

1 442

282
288
181

751

102
50

'180

306
223
1't 0

699

39,I8

15

12

1

l
2

194
163
112
469

19'1
220
129

546

83
98

2

r83

26
11

8

45

Män ne r
Frauen
Kinder
Z usamnen

412
455
322
199

53
38
17

108

41
46
21

108

Mä n ner
Fr a uen
Kinder
Z u sanmen

68
43
33

144

31
41
31

109

1 407
1 192

586

Männer
Frauen
Ki nde r
Z usanmen

1 446
1 609
1 121
4 176

31
71
12

122

99
70

9

178

67

12

I l6

Ilän ne r
Frauen
Kinder
Zuaannen

10

44

10
21

3l

195

1
,_

2

243
205
'i7

525

3 185

3 018

213

31
29

7

67

2

;
2

3

l
40
29

1

70

9
I
I

18

1

l1

4

:
10

,_

3

:

1 157
1 219

642

2 728
2 129
I 598
7 155

52
104

29

85
73
30

188

42
l5

4

62

7
3
4

14

115
222
489
886

120
85
68

31
38
21

96

200
2A9
324
813

46
111

14

111

110
128

52

350

287
267
r58
112

1

2

2

:
10

'l

l
8

14
12

400
39't
185
982

211
201
119
531

63
10't

I

r7l

il8
21

9

7826

9
10

72
44
40

155

1'l
't3
I

8 158
8 511
5 355

22 034

888
6s1
398

,9

95

393
644

58
095

5

2

14

19

40
7

85

2
I

3l5 32

2) I.d.F. des Art. III des Dritten StaReG vom 19.8.'1957

Von den Einbürge-
rungen waren waren

Von den Eingebürgerten

§ ll § r2 2)
Abs. I Ermessens- Anspruchs-

einbürgerungenArt.2 Ges.
z. Verninde-

rung der
Staaten-

los igke i t
vom

29.6.19'17

tenSpal

und
5,1
1l

SpaI ten
4,6,8-10

und 12-15

frühere
deutsche
Staats-
an9e-

hör i9e

heimatfose
Au s I änder
(ces. v,

25.4.195r -
BGBl. I
s.269)

ausländische
Fl.üchtli.nge
nach dem

Abkommen vom
28.7.1951

- BGBl. rrl53s. 559 -

13 14 15 16 11 18 19 20

249
838
882
969

-9-
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;
I
3

2

:
1

l

3
7

5

2

,|
I
1

1

3

6

5



3 Eingebürgerte Personen nach der früheren Staatsangehöriqkei.t*)

s !aa ts angehör igke i t(aIter Heimatstaat)

Europäische staaten
Belg ien
Bulgarien
Dänema rk
Estland.
Prankre ich
Gr i echenl and
Großbritannien und

Nord i rl and
Ital ien .
Jugos 1 awi en
Le t tI and
Litaueo
Lu xenburg
Ni ede r1 ande
Norwegen
ös terre i ch
Polen
Runänien
schwe i z
sowjetunion
span ien
Tschechoslowakei ....
Türkei .
Ungarn.
Sonst. europ. Staaten

Außereuropäische Staaten
Argentinien
Australien einschl.

Ne useeland
Bolivien
ChiIe ..
China (Taiwan) ...,...
China, volksrepublik..
Indien,
Indones ien
Israel.
Kanada.
Korea, Den.volksrep, .
Korea, Republik ......
Philippinen
Südafr i ka
Urug uay
Vereinigte SCaaten
von Amerika

Agypten
Algerien
Irak ...
Jordanien
Li banon
Marokko
syr i.en .
Tunes ien
sonst. arab. staaten2)
Sonst. afrik. Staaten.
Sonst. anerik. Staaten
Sonst. asiat. Staaten.

Zusammen ... 34 855

Ohne Angaben des Heimat-
staates
Staatenlos
Ungekl. ärt

141

I 010
3 475

2'1

't5

't

299
't t

I 139

3 303
10 45s

20
4 138

217
3 142

399
1 858

162

46
422

1 304

7

2

96
6

392
I 319
3 852

3

1 3s2
76

I 305
147
868

49

197 9

58

t86
14

3

241
316

23

97

4

2

69

184

8'1

r43
1l

1

254
340

45
58

6

5

99
195

3l

3

2

't04

95

,o
65

8

I
It0
r05

6

24

2

62
8't

Kinder

It
20

2

5',|

49

57

490
l0

5

4

'I 16

4

462

355
268

8

505
80

211
121
656

81

38
315
68 r

1

3

1

87
1

285
518
345

9

281
5l

626
125
344

32

112
95r
898

22

8

19

336
19

211
785
56s

30
040
229
611

982
't6{

55
473
5s0

13

5

6

137
6

505
124
239

9

239
81

485
140

891

5l

75
22s

1 537
9

2

l0
12s

447

1 166

3 s43
12

1 466
85

r 414
95

702
19

42
253
8ll

;
74

5
259
495
783

9

335
53

712
77

389
34

61

276
192

98
167
157

35

30

13

88

201
441

33

r 3 503

914

14 4t7

25

7 881

8t

32 965

32

13 135

36 't3

I
2

l4
't 'l

14

15

3l
r05

9
a

51

3

133
12

66
45

12

3t
21

2

42
5

4

14

l8
37

48
20

83
21

75
187
106
6'7 0

40
45

335
71

395
24

't0

24

5

28

106

44
290

17

8

28
8

110
9

l9
1

34

12

36
49
40

213
t3
34

250
62

148

ll

59
19

55

46
64

138
lll
503

A2

3'l
281

41

703
41

3'r

9

20
't9
))
9l
40

234
20

26

3

279
't8

30

8

21
't5

28

31

40

164
l3
29

204
35

291
't 'l

1

3

25

4
't 1

32
22

167
t0

57
I

78

4

't3
122

8

78

107

l0r
24

154

18

l3
52

55

245

102
41

12
't2

46
27

8

47
5

1l
35

55

236
201

)1

87
1t3
136

1't

192
34
10

81

r65
245

55
126
l8
'to
64
95
't 

1

r 30

20
6

42
14

142

't 01

29

4

8

t4
29

4

21

6

100

135

25
73
66

10s
29

4

5

18

20
4

20

8

13 471

802

878

l4 349

12 624 1 205

1 925 804
110

r 785
202

113
90

853

l3 999

726
65

791

13 415

'16
319

355

I 237

286
47

.333

7 538

*) Bearbeitende Dienststel.ten: Innenministerium bzw. -sena-toren der Ländei, Bundesverwaltungsamt.
l) Kinder sind Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht

vollendet haben.

1 981

34 952

2) Arabische Republik Jemen, Bahrain, Demokratische VoIks-
republik Jemen, Fudscheirä, Libyen, Oman und Saudi-
Arabien.

Z usamme n

In sge samt

2 148

37 003

1980

Insge s amt I'1än n e r Frauen xinderl ) Insgesamt M änne r Frauen

_10_



Erteilte Urkunden
über denBearbei tende Dienststelten

( Innenminister bzw.
- senatoren der Länder,
Bundesverwal tungsant ) Fortbes tand

der deutschen
Staatsan-

9e hör igke i t
(§ 5)

Bayern . .....

des 2. StaRegc
Schleswig-tiolstein.
Hamburg
Niedersachsen.,....
Bremen,
Nordrhe in-westfalen
Hessen.
Rheinland-Pfa1z .. . .

Baden-Württenberg ..

Saarland
Berlin (vlest)
Bundesvemaltungsant .,

Insges amt

353
I 015
2 140

253
1 351
3 628
12'16

10 173
8 599

369
I 513

223
37 003

2 111
2 801

345
3 711

2 133
1 515

23 078
23 885
1 218
1 69'l

97'1

64 491

879
1 247
2 402

211
3 411
2 088
1 598

22 255
23 254
1 19't

I 681

916
61 210

5 Erwerb der deutschen Staatsanqehöriqkeit durch Erklärunqen auforund Art. 3 RuStAAndc 1974

Erwerb der
deutschen
Staatsan-

gehör iqke i E
dur ch

EinbürgeruDgen

Staats-
angehörig-

ke i tsurkunden
für Deutsche

Erklärungen
aufgrund

Erwerb der
deutschen
Staatsan-

gehör igke i t
(§§ 3-s)

ins -
ges amt

ins-
ge sam t

darunter
Staatsange-
hör igke i ts -

auswe i se

des
2. StaRegc

vom
17.5.1956

i.m Jahre 1980 nach Ländern

Bearbeitende Dienststellen
( Innenminister bzw.

-senatoren der Länder,
Bundesverwal tungsamt )

SchLeswig-Holstein ...
Ham burg
N i ed e rs achsen
Brenen.
Nordrhein-Westfalen . .
Hessen.
Rheinland-Pfal.z . .. .. .

Baden-Württemberg . .. .
Bayern.
SaarLä nd
BerIin (West)
Bundesverwaltungsamt .

Insges amt

Neuer
Heimatstaat

Davon aufgrund des

Abs. 1 0

5

19

159

1

14

37
l8
51

82
9

95

610

6 Aus der deutschen

5

l9
159

7

14
37
l8

82
9

90 5

iqkeit entlassene Personen '1980

nach neuen Heimatstaaten sowie nach Ländern

Aus der deutschen Staatsangehörigkeit entlassene personen

41

Bu ndes -
verwal -
tunga-

amt

Belgien , .....
Jordanien .. ..
Jugoslawien ..
Kanada . .. ....
Niederlande ..
österreich ...
Polen........
Schweden . ... .

44

1l
1

58

6

2

In sg es amt
Abs. I Satz 1 Abs. 1 Satz 2

ins-
gesant

Schl es-
wig-
HoI-

stein
Han-
burg

Nie-
de r-

sach-
sen

Bre -
nen

Nord-
rhe in-
west-
fafen

Hes-
sen

Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
würt-
tem-
berg

Bay-
ern

Saar-
land

Berl in
(West)

Insgesant

'il

41

4 Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit durch Einbürgerunqen,
Staatsangehörigkeitsurkunden für Deutsche 1980 sowie Erwerb und F,ortbestand der deutschen

staatsanqehörigkeit durch Erklärunqen aufgrund des 2. staRegc 1977 nach Ländern

2

2

2
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